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Müllabfuhrtermine: 

Freitag, 04.11.2022 Abfuhr „Biotonne“
Montag, 07.11.2022 Hausmüllabfuhr 
Dienstag 08.11.2022 Blaue Tonne 
  Fa. Kraus
  Abfuhr „gelber Sack“
Freitag, 18.11.2022 Abfuhr „Biotonne“
Montag, 21.11.2022 Hausmüllabfuhr 
Donnerstag 24.11.2022 Blaue Tonne 
  Fa. Bergler

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr bereit-
zustellen.

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 16. November 2022 
(Buß- und Bettag)

Mittwoch, den 30. November 2022

Der Sprechtag am 
02. November 2022 entfällt.

Um vorherige telefonische Terminverein-
barung unter 09645 / 60191-0 wird gebeten. 
Zwecks Maskenpfl icht gelten die allgemei-
nen gesetzlichen Regelungen bzw. die 
Anordnungen des Hausherren gemäß Aus-
hang. 
Zur Rücksichtnahme auf Mitarbeiter des 
Rathauses und älterer Mandaten bitte die 
Notarin jedoch, weiterhin mindesten eine 
medizinische Maske zu tragen.

08.11.2022 Herr Wolfgang Amtmann  
zum 70. Geburtstag

09.11.2022 Frau Olha Shyrkovets
zum 70. Geburtstag

09.11.2022 Frau Angelika Berlinski  
zum 75. Geburtstag

25.11.2022 Frau Ottilie Schaller  
zum 85. Geburtstag

29.11.2022 Frau Anita Korb   
zum 75. Geburtstag

Veröffentlichung von 
Auftragsvergaben

Die Stadt Grafenwöhr informiert in dieser 
Rubrik regelmäßig über Auftragsvergaben 
als öff entlicher Auftraggeber.
Im Rahmen der Beschränkten Ausschrei-
bung wurden folgende Aufträge vergeben:
Sanierung Stadthalle
Vergabe der Trockenbauarbeiten 
Fa. Acus-Tro, aus Marktleuthen
Vergabe der Streckmetalldecke
Fa. ISM GmbH, aus Pressath
Vergabe der Schlosserarbeiten 
Fa. Karl-Heinz Eismann, aus Hütten
Vergabe der Einbaumöblierung im OG
Fa. Schreinerei Schönberger, 
aus Schmidgaden
Vergabe der Schließanlage
Fa. DieSchreinerWerkstatt, 
aus Grafenwöhr
Vergabe der Tribünensitze
Fa. Schreinerei Koller, aus Stulln

Hinweis auf eine laufende Öffent-
liche Bekanntmachung – 

Baumaßnahme der U.S.-Streit-
kräfte „ORTC“

Die U.S.-Streitkräfte planen im Osten des 
U.S.-Truppenübungsplatzes Grafenwöhr 
die Errichtung des Operational Readiness 
Training Complex (ORTC), ein Komplex von 
Einrichtungen zur Unterbringung, Versor-
gung und Ausbildung von Soldaten sowie 
die erforderlichen Verwaltungsgebäude 
und Wartungseinrichtungen für Fahrzeuge. 
Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
wurde beauftragt, als zuständige Behörde 
hierfür ein Waldumwandlungsverfah-
ren nach § 45 Abs. 2 Bundeswaldgesetz 
(BWaldG) durchzuführen. Im Rahmen 
dieses Verfahrens werden Projektunterla-
gen seit dem 17.10.2022 bis zum 17.11.2022
in den Räumen der Stadtverwaltung Gra-
fenwöhr zur jedermanns Einsicht öff entlich 
ausgelegt. Die Auslegung der Unterla-
gen wird im Rathaus, Marktplatz 1, 92655 
Grafenwöhr, II. OG, Raum Nr. 11 zu den 
üblichen Öff nungszeiten der Stadtver-
waltung und nach Terminvereinbarung 
(09641/9220-0, poststelle@grafenwoehr.
de) durchgeführt. Interessierte Bürger 
können sich im Rathaus, Vorzimmer, I. 
OG, persönlich anmelden. Die vollständige 
Bekanntmachung fi nden an der Amtstafel 
und auf der Homepage der Stadt, Rubrik 
„Nachrichten & Aktuelles“ statt.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonn-
tag, den 06. November 2022 fi ndet in 
Gmünd eine Gedenkfeier für die Toten 
beider Weltkriege statt.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein 
und bitte um Ihre Teilnahme.
Programm:
08.30 Uhr Treff punkt am Haus der Vereine 
zum Kirchenzug
08.45 Uhr Gottesdienst mit anschließen-
dem Schweigemarsch zum Gedenkstein
Dort fi ndet die Gedenkfeier mit Gedenk-
rede und anschließender Kranzniederle-
gung statt.

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonn-
tag, den 20. November 2022 fi ndet in 
Hütten eine Gedenkfeier für die Toten 
beider Weltkriege statt.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein 
und bitte um Ihre Teilnahme.
Programm:
08.30 Uhr Aufstellung beim Gasthaus 
Schönberger
08.45 Uhr Gottesdienst in der St.-Josef-
Kirche mit anschließendem Schweige-
marsch zum Kriegerdenkmal
Dort fi ndet die Gedenkfeier mit Gedenk-
rede und anschließender Kranzniederle-
gung statt.

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonn-
tag, den 13. November 2022 fi ndet in Gra-
fenwöhr eine Gedenkfeier für die Toten 
beider Weltkriege statt.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein 
und bitte um Ihre Teilnahme.
Programm:
09:00 Uhr Katholischer Gottesdienst in der 
Alten Pfarrkirche "Mariä Himmelfahrt"
Die Vereine und Verbände mit ihren Fahnen 
sowie die Behörden sammeln sich um 
08.45 Uhr am Marienplatz, anschließend 
gemeinsamer Marsch mit der Stadtkapelle 
zur Alten Pfarrkirche.
Nach Beendigung des Gottesdienstes – 
gegen 09.30 Uhr – Aufstellung an der Alten 
Pfarrkirche und Schweigemarsch zum 
Kriegerdenkmal am Rathaus.
Am Kriegerdenkmal:
Gedenkfeier und gemeinsame Kranznie-
derlegung.

06.11.2022 Herr David Schledewitz und Irma
zum 50. Hochzeitstag
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Winterdienst betrifft alle 
Grundstückseigentümer

Die Stadt Grafenwöhr erinnert auch in 
diesem Jahr wieder alle Anlieger an öff ent-
lichen Straßen, Wegen und Plätzen an 
ihre Winterdienstpfl icht. Durch den Winter-
dienst leistet jeder einen wichtigen Beitrag 
zur Verkehrssicherheit in unserem Ort.
Nach den gesetzlichen Bestimmungen 
(siehe vorherigen Bericht über die Reini-
gungs- und Sicherungsverordnung) sind 
die Vorder- und Hinterlieger von Grundstük-
ken verpfl ichtet, die Gehwege der an ihr 
Grundstück angrenzenden oder ihr Grund-
stück mittelbar erschließenden öff entlichen 
Straßen auf eigene Kosten in sicherem 
Zustand zu erhalten. Näheres regelt die 
Reinigungs- und Sicherungsverordnung 
der Stadt Grafenwöhr, die Sie auch auf der 
Homepage der Stadt Grafenwöhr fi nden. 
Die Gehwege sind während der folgenden 
Zeiten von Schnee und Eis zu befreien:
an Werktagen von 7:00 bis 20:00 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen von 8:00 bis 
20:00 Uhr
Bitte streuen Sie bei Schnee-, Reif-, oder 
Eisglätte mit Sand, Splitt oder anderen 
abstumpfenden Mitteln. Wiederholen Sie 
die Sicherungsmaßnahmen während der 
oben genannten Zeit so oft, wie dies zur 
Verhütung von Gefahren notwendig ist. 
Lagern Sie den geräumten Schnee oder 
die Eisreste so, dass der Verkehr nicht 
behindert wird. Halten Sie Abfl ussrinnen, 
Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 
Fußgängerüberwege unbedingt frei! Aus 
Hofeinfahrten oder den Flächen vor Gara-
gen darf der Schnee natürlich nicht auf die 
Fahrbahn verbracht werden, da dies unwei-
gerlich zu Verkehrsbehinderungen führt.
Der Winterdienst ist eine Bürgerpfl icht, die 

bei Nichteinhaltung auch mit Geldbußen 
bis zu 500 Euro belegt werden kann. Durch 
die Erfüllung dieser Aufgabe schützen Sie 
sich bei Unfällen auch selbst vor etwaigen 
privaten Schadensersatzforderungen.

Winterdienst durch die 
Stadt Grafenwöhr

Auch die Stadt Grafenwöhr nimmt den 
Winterdienst auf den gemeindeeigenen 
Straßen sehr ernst. Der Winterdienst wird 
hausintern durch eine Dienstanweisung 
geregelt, in der die Straßen nach ihrer 
Verkehrsbedeutung kategorisiert sind. Mit-
arbeiter des Städtischen Bauhofs entschei-
den täglich anhand der Wetterlage über die 
Notwendigkeit und geben bei Bedarf Mittei-
lung an die Firma Auto Witt GmbH, für Gra-
fenwöhr, Gmünd und Hütten bzw. Michael 
Müller, für Gößenreuth, welche dann mit 
ihren Fahrzeugen ausrücken.
Leider nimmt die Kritik an der Art der Aus-
führung des Winterdienstes immer mehr zu, 
da die Ansprüche der Bewohner scheinbar 
immer mehr ansteigen. Es ist aber unmög-
lich, überall gleichzeitig zu räumen und zu 
streuen. Wir bitten Sie, bei etwaigen Pro-
blemen Ihren Unmut nicht am Personal 
vor Ort auszulassen. Diese verrichten eine 
schwierige Aufgabe, denn „Winterdienst 
ist kein Zuckerschlecken“. Um einen rei-
bungslosen Winterdienst durchzuführen, 
bitten wir Sie, soweit es Ihnen möglich ist, 
Ihr Fahrzeug(e) in den engen Straßen nicht 
abzustellen. 
Haben Sie dennoch Kritik oder negative 
Erfahrungen mit dem Winterdienst, dann 
wenden Sie sich bitte an unseren Bautech-
niker Herrn Oliver Fehr (Tel. 09641/ 9220-
21). 

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Neuerlass der Reinigungs- und 
Sicherungsverordnung

In der „Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öff entlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter“, überträgt die Stadt Grafenwöhr 
Teilaufgaben der Straßenreinigung und des 
Winterdienstes auf die Anlieger der jeweili-
gen Straßen und Wege. Eine Verordnung 
dieser Art existiert seit mehreren Jahrzehn-
ten. Aufgrund gesetzlicher Änderungen 
wurde die Verordnung in der Oktober-Sit-
zung des Stadtrates nun neu beraten und 
beschlossen. Die neue Verordnung tritt am 
01.11.2022 in Kraft und ersetzt die bishe-
rige aus dem Jahr 2010.
Für die Bewohner sind die Änderungen in 
§ 5 der Verordnung hinsichtlich der Häufi g-
keit der Reinigung von besonderer Wich-
tigkeit. In der Vergangenheit wurde je nach 
Bedeutung der Straße, es erfolgte eine 
Zuordnung zu bestimmten „Reinigungs-
klassen“, ein wöchentlicher, 14tägiger oder 
monatlicher Reinigungsintervall verbind-
lich vorgegeben. Diese Zuordnung und 
die Intervalle fallen nun weg. Stattdessen 
fordert die neue Verordnung eine regelmä-
ßige Reinigung „nach Bedarf“. Dies wurde 
folgend formuliert:
§ 5 Reinigungsarbeiten
Zur Erfüllung ihrer Reinigungsplicht haben 
die Vorder- und Hinterlieger die im Stra-
ßenreinigungsverzeichnis (Anlage) auf-
geführten öff entlichen Straßen innerhalb 
ihrer Reinigungsfl ächen (§ 6) zu reinigen. 
Sie haben dabei die Gehwege, die gemein-
samen Geh- und Radwege, die Radwege 
und die innerhalb der Reinigungsfl ächen 
befi ndlichen Fahrbahnen (einschließlich 
der Parkstreifen) nach Bedarf
a) zu kehren und den Kehricht, Schlamm 
und sonstigen Unrat zu entfernen (soweit 
diese in üblichen Hausmülltonnen für Bio-
müll, Papier oder Restmüll oder in Wert-
stoff containern entsorgt werden können); 
entsprechendes gilt für die Entfernung von 
Unrat auf dem Grünstreifen.
Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei 
Laubfall, soweit durch das Laub – insbe-
sondere bei feuchter Witterung – die Situa-
tion als verkehrsgefährdend einzustufen 
ist, ebenfalls durchzuführen.
b) von Gras und Unkraut zu befreien soweit 
es aus Ritzen und Rissen im Straßenkör-
per wächst.
c) insbesondere nach Unwetter sowie bei 
Tauwetter, die Abfl ussrinnen und Kanalein-
läufe freizumachen, soweit diese innerhalb 
der Reinigungsfl äche liegen.
 Zusätzlich wurde die Verordnung an die 
aktuellen Rechtsgrundlagen angepasst. 
Die Regelungen zum Winterdienst (ab § 
9 der Verordnung) bleiben in unveränder-

ter Form gültig. Die neue Reinigungs- und 
Sicherungsverordnung wurde durch den 
Ersten Bürgermeister ausgefertigt und 
bekanntgemacht. Den vollständigen Text 
fi nden Sie auf der Homepage der Stadt. 
Sie erhalten ihn auf Wunsch auch von der 
Stadtverwaltung.
Die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer 
hängt maßgeblich auch von der Einhaltung 
und Erfüllung der Verordnung ab. Dies triff t 
insbesondere aktuell wegen des Laubfalls 
und im bevorstehenden Winter mit seiner 
Schnee- und Eisglätte zu. Die Stadt bittet 
sie daher, sich mit den neuen Regeln ver-
traut zu machen. Wenn Sie Fragen haben, 
dann steht ihnen das Ordnungsamt unter 
09641/9220-33 gerne zur Verfügung.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
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Die Kath. Theatergruppe sorgte an drei Wochenenden im Oktober mit Cowboys und Indianer im 
Wirtshauskrimi für Spannung, Spaß und gute Laune. Das Team des Gasthauses Zum Stich`n 
kümmerte sich bei den 6 ausverkauften Auff ührungen um das leibliche Wohl. (Bild: Renate Gradl)

Wirtshauskrimi Grafenwöhrer Jagdgenossen 
verlängern mit den Pächtern

Am 6. Oktober trafen sich die Mitglieder 
der Grafenwöhrer Jagdgenossenschaft im 
Gasthof „Zur Post“ zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung. Jagdvorsteher Martin Kraus 
konnte knapp 30 Jagdgenossen, unter ihnen 
Bürgermeister Edgar Knobloch, begrüßen 
und erklärte die Ursache für die ungewöhn-
lich frühe Terminierung der Versammlung 
innerhalb des Jagdjahres: Mit Ablauf des 
März 2023 endet die Laufzeit der beiden 
bestehenden Jagdpachtverträge – es sollten 
frühzeitig die Weichen für die Zeit danach 
gestellt werden. Doch bevor dieses Thema 
die Diskussion beherrschte, stärkte man 
sich mit einem von Gastwirt Helmut Dost-
ler vorzüglich angerichteten Rehbraten und 
beschäftigte man sich Themen wie dem Ver-
bissgutachten und der daraus resultierenden 
Abschussplanung.
Insgesamt 5.000 € überwies die Jagdge-
nossenschaft an die Stadt für die Kataster-
neuvermessung in der „Mark“. Ein Betrag, 
der über die Abrechnung allen dortigen 
Waldeigentümern zugutekam. Ein weiterer 
Zuschuss in Höhe von 3.000 € diente dem 
städtischen Wegebau rund um Gößenreuth. 
Die Mittelverwendung aus dem laufenden 
Jagdjahr 2022 setzt dagegen andere Priori-
täten. So soll nach langem Warten nach der 
Pandemie endlich wieder ein Jagdessen für 
Geselligkeit sorgen. Außerdem wird für den 
Unterhalt und die Pfl ege der vorhandenen 
Geräte eine Summe von 2.000 € vorgese-
hen. Die Vorstandschaft konnte sich über 
100% Zustimmung bei der Abstimmung 
darüber freuen. Das Ergebnis zeigt auch die 
nach wie vor hohe Bedeutung der vorhan-
denen Geräte für die Mitglieder. Jagdvorste-
her Martin Kraus bedankte sich im Rahmen 
der Versammlung bei allen Jagdgenossen, 
welche sich um die Wartung der Geräte 
kümmern oder ein Gerät auf dem privaten 
Hof unterstellen.
Vor knapp 9 Jahren im März 2014 wurden 
die laufenden Jagdpachtverträge mit den 
Jägern Thorsten Beierlein (Revier West) und 
Heinrich Schultes (Revier Ost) abgeschlos-
sen. Beide waren anwesend und erläuterten 
den Versammlungsteilnehmern ihr Resümee 
der vergangenen Jahre. Sie schilderten nicht 
nur ihre Zufriedenheit, sondern sprachen 
auch Themen wie die Flächenversiegelung, 
Störungen im Revier und das vermehrte Vor-
kommen der Wölfe an. Jedoch begründeten 
sie jeweils überzeugend ihren Willen nach 
einer Verlängerung der Jagdpacht. Da auch 
auf Seiten der Jagdgenossen der Wunsch 
nach einer Pachtverlängerung erkennbar 
war, ging es nach kurzem Austausch auch 
ganz schnell: Alle anwesenden Jagdge-
nossen stimmten für eine Verlängerung 
der bestehenden Verträge zu grundsätzlich 
gleichen Konditionen! Im Revier West kann 
zusätzlich auch der bisherige Begehungs-
scheininhaber Georg Schmitt als Mitpächter 
einsteigen. Als die Versammlung nach 22.00 
Uhr zu Ende ging, zeigten sich alle Teilneh-
mer zufrieden mit dem Verlauf und ließen 
den Abend mit einem gemütlichen Beisam-
mensein ausklingen.

Aktuelles zum Breitbandausbau 
in Grafenwöhr

Der Breitbandausbau für schnelles Internet 
in Grafenwöhr schritt in den letzten Jahren 
immer weiter fort. Maßgeblich hierfür war 
auch die Inanspruchnahme verschiedener 
Förderprogramme. In den nächsten Jahren 
steht noch der Glasfaserausbau von den 
Nahverteilstationen bis in die Häuser und 
Wohnungen, der sog. FTTH- (Fiber to the 
house) oder FTTB- (Fiber to the building) 
bevor. Dieser letzte Schritt kann von den 
verschiedenen Telekommunikationsunter-
nehmen im freien Wettbewerb und über-
wiegend eigenwirtschaftlich auf Basis 
des Telekommunikationsgesetzes (TKG) 
durchgeführt werden.  
In den letzten Monaten haben sich bei der 
Stadt zwei Unternehmen gemeldet, die 
einen solchen Ausbau durchführen wollen: 
die Telekom Deutschland GmbH und die 
Glasfaser Direkt GmbH. Stadtrat und Bür-
germeister begrüßen die Bestrebungen 
zum weiteren Glasfaserausbau in Grafen-
wöhr und haben deshalb unter Beachtung 
der wettbewerbsneutralen Position der 
Stadt mit beiden Firmen eine Absichtser-
klärung unterzeichnet, die eine Unterstüt-
zung vereinbart. 
Als möglicher Kunde kann jeder Haus- 
oder Wohnungsinhaber natürlich selbst 
entscheiden, ob er einen Glasfaseran-
schluss wünscht und falls ja, von welchem 
Telekommunikationsunternehmen dieser 
umgesetzt werden soll. Sowohl Telekom 
als auch Glasfaser Direkt haben bereits 
begonnen, durch unterschiedliche Wer-
bemaßnahmen auf sich aufmerksam zu 
machen und Kunden zu gewinnen. Im Fol-
genden möchten wir – unverbindlich – über 
die aktuellen Ausbaupläne informieren:
Glasfaser Direkt GmbH 
geplantes Ausbaugebiet:
möglichst fl ächendeckend Grafenwöhr 

sowie die Gemeindeteile Gößenreuth, 
Gmünd und Hütten, insgesamt ca. 3.800 
Haushalte möglich
Leistungsbandbreite: 1 Gigabit (1.000 
Mbit/s im Download sowie 200 im Upload)
notwendige Anschlussquote: es müssen 
mindestens 40% der Haushalte einen 
Anschluss beauftragen
Anschlusskosten: in der Phase ab Beginn 
der Vorvermarktung (Nachfragebündelung) 
dem 14.11.22 für die ersten 12 Wochen 
kostenfrei, danach mindestens 1.790 € pro 
Hausanschluss
vorgesehener Ausbaubeginn: ab Frühjahr 
2023
Anbieter/Tarife: die Tarife von Glasfaser 
Direkt
weitere Informationen: https://glasfaser-
direkt.de/ausbaugebiete/grafenwoehr/
Telekom Deutschland GmbH
geplantes Ausbaugebiet:
Grafenwöhr, östlich begrenzt bis auf Höhe 
der Dießfurter Straße, keine Gemeinde-
teile, insgesamt ca. 2.739 Haushalte mög-
lich
Leistungsbandbreite: 1 Gigabit (1.000 
Mbit/s im Download sowie 200 im Upload)
notwendige Anschlussquote: der Ausbau 
fi ndet auch ohne das Erreichen einer 
bestimmten Anschlussquote statt
Anschlusskosten: in den ersten 9 Monaten 
der Vermarktungsphase kostenfrei, danach 
mindestens 799,95 € 
vorgesehener Ausbaubeginn: ab 2025
Anbieter/Tarife: freie Wahl der Anbieter 
und deren Tarife, keine sofortige Tarif-
buchung nötig weitere Informationen:  
www.telekom.de/glasfaser

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Die Stadt Grafenwöhr informiert
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Daten mit höchstem Tempo
Registrierung für einen Glasfaser-Hausanschluss jetzt möglich in Grafenwöhr

Schnell - Stabil - Zukunftssicher
Der neue Maßstab für digitales Leben 
und Arbeiten ist Glasfaser. Jeder-
zeit mit Familie und Freunden im 
Netz verbunden sein, ist heute so 
selbstverständlich wie nie zuvor. Die 
Datenmengen steigen und damit 
auch der Bedarf an leistungsstarken 
Internet-Verbindungen. Ein Glasfaser-
Anschluss gewährleistet dafür die 
beste Qualität und Stabilität.
Die Telekom baut jedes Jahr meh-
rere Millionen Glasfaser-Anschlüsse 
in Deutschland direkt bis in die 
Wohn- und Geschäftsräume von 
Bürger*innen. Damit gelangen Sie 
in Lichtgeschwindigkeit mit bis zu 1 
Gigabit pro Sekunde ins Netz. Dies 
ermöglicht grenzenloses Surf-Vergnü-
gen, auch parallel auf vielen verschie-
denen Geräten, z.B. für
• Freizeit und Spaß: Musik- und 
Videostreaming, digitales Fernsehen 
und Gaming
• Home-O�  ce und Home-Schooling: 
Videokonferenzen und schneller 
Zugri�  auf Web-basierte Anwendun-
gen 
• Komfort und Sicherheit: Steuerung 
von Heizung, Licht und vielem mehr 
Auch für Unternehmen ist Glasfaser 
sehr attraktiv, da Mitarbeiter*innen, 
Fahrzeuge und Anwendungen immer 

stärker miteinander vernetzt werden. 
Glasfaser bietet für aktuelle und kom-
mende digitale Geschäftsanwendun-
gen genügend Leistungsreserven.

Jetzt registrieren und schneller 
dabei sein bei dem Glasfaser-
ausbau 2025 in Grafenwöhr!
Damit die Glasfaser-Anschlüsse 
zuerst dort entstehen, wo der Bedarf 
am höchsten ist, bietet die Telekom 
allen Interessierten eine kostenfreie 
und unverbindliche Registrierungs-
möglichkeit an. Das hat für Sie meh-
rere Vorteile: Sobald der Ausbau im 
Erschließungsgebiet startet, werden 
Sie sofort informiert. So ist sicherge-
stellt, dass Sie den Ausbau und die 
Sonderkonditionen für den kostenlo-
sen Hausanschluss nicht verpassen. 
Mit Ihrer Registrierung tragen Sie 
außerdem dazu bei, den Bedarf nach 
Glasfaser-Anschlüssen an Ihrem Ort 
aufzuzeigen.
Wichtig zu wissen: Sowohl 
Hauseigentümer*innen, Verwalter*innen 
und auch Mieter*innen können die 
Registrierung für den Glasfaser-
Anschluss durchführen. Sobald es 
losgeht, kümmert sich die Telekom in 
Abstimmung mit Ihnen um die wei-
teren Schritte, damit der Anschluss 
reibungslos klappt. Das Verlegen der 

Glasfaser zum Haus ist in der Regel 
innerhalb eines Tages erledigt.

Und so einfach geht’s:
Über die Webseite telekom.de/glas-
faser können Sie Ihre Adresse für den 
Ausbau registrieren und sich weiter 
über den Glasfaser-Anschluss infor-
mieren.
Wenn Sie für den Glasfaser-Anschluss 
von einem anderen Anbieter zur Tele-
kom wechseln möchten, ist dies mit 
dem kostenfreien Wechsel-Service 
sehr einfach möglich.  Die Telekom 
führt dann die Kündigung beim bishe-
rigen Anbieter durch und stellt sicher, 
dass der Anschluss zeitgerecht umge-
stellt wird. 

Glasfaser punktet bei Nachhaltigkeit
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 
100% Strom aus erneuerbaren Ener-
gien. Glasfaser ist gemäß einer Studie 
des Umweltbundesamtes sehr ener-
giesparsam. Je mehr Haushalte und 
Unternehmen sich für den Glasfaser-
Anschluss entscheiden, umso mehr 
Energie kann in Grafenwöhr einge-
spart werden.

Beratung in der Nähe
Die Telekom berät Sie gerne tele-
fonisch und in den Shops vor Ort 
zu allen Fragen rund um den Glas-
faser-Anschluss. 
Kostenlos unter 0800 22 66 100 
(Privatkunden), 0800 33 06709 
(Geschäftskunden)
Shops: 
telekom.de/terminvereinbarung
Webseite: telekom.de/glasfaser

Anzeige
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VdK-Außensprechtag
Aufgrund der aktuellen Personalsituation finden 
bis Ende 2022 keine Außensprechtage des 
Kreisverbandes statt.  

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
02.11.2022, im „Neue Welt Kinocenter Weiden“. 
Gezeigt wird die romantische Tragikomödie 
„Meine Stunden mit Leo“. Eine frisch verwitwete, 
pensionierte Lehrerin (Emma Thompson) will 
die in ihrem bisherigen Leben verpasste Erotik 
nachholen. Sie engagiert sich einen jungen 
Callboy. Beginn ist 10.00 Uhr. Vorzugspreis 4,00 
€. Die Corona-Regeln sind aufgehoben.

VdK-Adventsfeier 2022
Alle Mitglieder mit ihren Angehörigen sind 
herzlich eingeladen zu unserer diesjährigen 
Adventsfeier am Sonntag, den 27. November 
2022 in Bäckerei Bauer´s „Bäckeria“, Bahnhof-
straße 60. Beginn 14.00 Uhr. Bei Kaffee und 
Kuchen und einem kleinen vorweihnachtlichen 
Programm wollen wir ein paar besinnliche Stun-
den miteinander verbringen.

VdK-Weihnachtsmarktfahrt 
2022

VdK OV Grafenwöhr lädt seine Mitglieder 
und interessierte Gäste am Samstag, 17. 12. 
2022 zum Besuch des bekannten „Nürnber-
ger Lebkuchen-Schmidt“ und des idyllischen 
Weihnachtsmarktes „Gut Wolfgangshof“ bei 
Nürnberg-Anwanden ein. Neben Kaffee oder 
Glühwein gibt es beim Lebkuchen-Schmidt ofen-
frische Kostproben, Backvorführungen, einen 
Überblick über traditionelle Gewürze und einen 
Film über die Welt des Lebkuchens. Lebkuchen-
Schmidt verlangt für die Vorführung 5 Euro (im 
Fahrpreis nicht enthalten – wird beim Einkauf 
aber verrechnet). Bei beginnender Dunkelheit 
fahren wir dann weiter zum Weihnachtsmarkt 
„Gut Wolfganshof“ mit seinem romantischen 
Lichterzauber und ca. 100 Ausstellern. Abfahrt 
um 13.00 Uhr bei Omnibus-Göttel und den 
üblichen Zustiegen. Fahrtkosten, einschließ-
lich Eintritt Gut Wolfgangshof für Mitglieder 18 
Euro, Nichtmitglieder 22 Euro. Anmeldung bei 
R. Haupt, Telefon 09641/3148.

Mitgliederversammlung 
2022

Sehr geehrtes Vereinsmitglied,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
gemäß § 19 der Vereinssatzung, die am 
Freitag, den 25. November 2022 um 19.30 
Uhr im Hotel zur Post, 92655 Grafenwöhr, 
Marienplatz 8 stattfindet, werden Sie recht 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:   
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den
     ersten Vorsitzenden
2.  Verlesen des Protokolls der letzten Mit-
     gliederversammlung
3.  Bericht des ersten Vorsitzenden
4.  Bericht des  Schatzmeisters
5.  Bericht der Kassenrevision
6.  Bericht des ersten Wasserwarts
7.  Bericht des Jugendleiters
8.  Satzungsänderung - § 19 Abs. 2 
     Einladung jährliche Mitgliederversammlung
9.  Bildung des Wahlausschusses
10.  Wahl der Vorstandschaft
11.  Wahl des Vereinsausschusses
12.  Wahl der Kassenprüfer
13.  Verschiedenes - Wünsche
Anträge zur Mitgliederversammlung sind 
gemäß § 19 der Satzung bis spätestens 
Freitag, 18. November 2022 schriftlich beim 
ersten Vorsitzenden einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen
und Petri Heil

W. Specht, 1. Vorsitzender
Hinweis:
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
besteht für Jahresscheininhaber wieder die 
Möglichkeit zum Erwerb des Jahresscheins 
für das kommende Jahr 2023.
Bitte Jahresschein 2022 und gültigen 
Fischereischein mitbringen.

Einladung
Am Samstag, den 12. November 2022 
findet um 19:00 Uhr im Hotel-Restaurant 
„Zur Post“, Marienplatz 8 in Grafenwöhr die 
jährliche ordentliche Mitgliederversamm-
lung 2022 des Skiclub Pistenschwinger e. V. 
Gössenreuth statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung der Mitglieder-
    versammlung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 
    Einladung, Zahl der anwesenden
    stimmberechtigten Mitglieder, sowie der
    Beschlussfähigkeit
3. Bekanntgabe und Genehmigung der    
    Tagesordnung
4. Verlesung und Genehmigung des Proto-
     kolls der Mitgliederversammlung 2021
5. Bericht des 1. Vorsitzenden 2022
6. Bericht des Kassiers und der 
    Kassenprüfer 2022
7. Bericht der Sportwartin 2022
8. Bericht der Jugendwartin 2022
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Es ergeht an alle Mitglieder und Freunde 
herzliche Einladung.
Sollte die aktuelle Lage bis dahin, keine Ver-
sammlungen von Vereinen zulassen, kann 
eine kurzfristige Absage der Jahreshaupt-
versammlung erfolgen – wir bitten dabei um 
Verständnis. 
Die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gülti-
gen Hygiene-Maßnahmen für Gastronomie 
in Bayern sind zu beachten.
Auf Euer Kommen freut sich die gesamte 
Vorstandschaft.

Harald Friedrich, 1. Vorsitzender

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Glasfaser
für Grafenwöhr!

Jetzt dabei sein!

www.glasfaser-direkt.de/grafenwoehr

Unsere
Infoabende
15.11.2022 und

10.01.2023

Mehr Infos:
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Der Radweg Hämmer und Mühlen, die 
Seniorensitzbänke oder die Erweiterung 
des Mehrgenerationenspielplatzes sind nur 
einige Beispiele aus Grafenwöhr, die mit 
dem Regionalbudget bereits erfolgreich 
umgesetzt worden sind. 
ILE-Vorsitzender Edgar Knobloch freut sich 
deshalb, dass dem Verein „ILE Region Vier-
städtedreieck im Oberpfälzer Hügelland 
e.V.“ auch 2023 die Förderung für ein Regio-
nalbudget zur Verfügung gestellt wird. 
Unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch 
das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) 
Oberpfalz ruft der ILE-Zusammenschluss 
Vereine, Kommunen und Gruppen dazu auf, 
bis 31. Dezember 2022 Förderanfragen für 
Kleinprojekte einzureichen. 
Teilnehmen können juristische und natürli-
che Personen aus den zehn Mitgliedskom-
munen. Die Projekte sollen den ländlichen 
Raum als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und 
Naturraum sichern und weiterentwickeln 
und der Umsetzung des Integrierten Länd-
lichen Entwicklungskonzepts (ILEK) dienen. 
Die Gesamtkosten dürfen maximal 20.000 
Euro betragen. Bei einem Fördersatz bis zu 
80 Prozent beträgt der Zuschuss höchstens 
10.000 Euro. Über die Förderung der einzel-
nen Kleinprojekte entscheidet ein Gremium, 
das sich aus Vertretern regionaler Akteure 
zusammensetzt.
Die Frist zur Einreichung der Förderanfra-
gen ist der 31.Dezember 2022. Die Projekte 
müssen bis 20. September 2023 umgesetzt 

Am "goldenen Oktobertag" wurde das 
Herbstfest des Wochenmarktes am Markt-
platz beim Rathaus gefeiert. Besonders 
die Schulkinder hatten ihre helle Freude 
beim "Schlaraffenland". Der Renner war 
die Zuckerwatte, die watteweich war und 
süß schmeckte. Manche ließen sich aber 
auch das Popcorn oder andere kulinarische 
Schmankerln, wie Crepes, Pizza, Kücheln 
und Kirwakuchen schmecken. Natürlich gab 
es auch eine Vielzahl von Obst und Gemüse 
sowie andere Köstlichkeiten, mit denen sich 
die Käufer eindeckten.
Text und Bild: Renate Gradl

Regionalbudget 2023: Förderung von Kleinprojekten  
Anträge ab sofort möglich

Watteweich und süß   
Herbstfest beim Grafenwöhrer Wochenmarkt gefeiert

und Belege bis 1. Oktober 2023 eingereicht 
werden. Nähere Informationen zum För-
derprogramm und den Antragsunterlagen 
finden Sie auf der Homepage der ILE unter: 
https://ile-region-vierstaedtedreieck.de/

Neue Flyer, ein Bastelbogen und eine neue Homepage für das Kultur- und Militärmuseum 
wurden 2022 gefördert. 

Auskunft gibt die Geschäftsstelle der ILE 
Region VierStädtedreieck im Oberpfälzer 
Hügelland e.V., Frau Daniela Koslowski 
unter Tel. 09641 – 9220-17 oder E-Mail 
dkoslowski@grafenwoehr.de.
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Die gleichnamige Straße im Baugebiet "Am 
Bühl" wurde nun gewidmet. Damit einher geht 
die Eröffnung des Baugebietes: Die Bauherrn 
können nun mit der Errichtung ihrer Wohn-
heime starten.

Viele Grafenwöhrer sind auf der Suche nach 
Bauplätzen. Darum ist die Stadt engagiert 
Leerstände zu beseitigen und neues Bauland 
zu schaffen. Ein neues Baugebiet konnte nun 
eröffnet und die dazugehörige Straße für die 
öffentliche Nutzung gewidmet werden. Dies 
ist laut Bürgermeister Edgar Knobloch schon 
wegen dem Übergang der Verkehrssiche-
rungspflicht notwendig. 

Das Baugebiet und die Straße "Am Bühl" 
liegen in Gößenreuth. Dort sind nun von 
August 2021 bis Juni 2022 13 neue Parzel-
len geschaffen und erschlossen worden, eine 
Vierzehnte war bereits über den Heidweg 
erschlossen, gehört aber zum Baugebiet "Am 
Bühl". Die Grundlage für die Schaffung des 
Baugebiets war der Bebauungsplan "Gößen-
reuth" von 2006 mit Änderungen in 2011. Die 
Ausweisung als Baugebiet lag für die Stadt 
nahe, denn ein Teil der neuen Bauplätze 
waren bereits im städtischen Eigentum und 
konnte so an Bauinteressierte weitergegeben 
werden, weitere private Grundstücksbesit-
zer hatten ihre Bereitschaft zur Veräußerung 
erklärt. Dies war auch schnell möglich und 
nötig - alle städtischen Bauplätze sind bereits 
verkauft, wie die Stadt mitteilt. 

Startschuss für Bauherrn "Am Bühl"

Die Planung und Bauüberwachung obliegt 
dem Architektur- und Ingenieurbüro Wolfgang 
Schultes aus Grafenwöhr in enger Zusam-
menarbeit mit dem Stadtbauamt insbeson-
dere Stadtbaumeister Hans Rettinger. Die 
ausführenden Arbeiten hatte die Baufirma 
Engelhard aus Amberg erledigt.

Immer interessant natürlich die Baukosten: 
Der Straßenbau der 250 Meter langen Straße 
"Am Bühl" kostete laut Vergabesumme 292 
246,26 Euro brutto. Mit den Zusatzkosten 
für zum Beispiel Straßenbeleuchtung, -ent-
wässerung, Ingenieurhonorar und sonstigem 
summiert sich der Betrag auf circa 455 000 
Euro brutto.

Der Bau der Wasserleitungen und den 
Anschlüssen kostete 104 652,04 Euro brutto 

im Auftrag der Stadtwerke. Der Kanalbau 
im Trennsystem mit Anschlussleitungen 
417 518,44 Euro im Auftrag der Wasserwirt-
schafts- und Betriebsgesellschaft Grafen-
wöhr.

Zur Eröffnung kamen viele der zukünftigen 
Bauherrn und freuten sich, dass ihr Hausbau 
nun bald losgehen kann. Knobloch äußerte 
auch seinen Dank für das Verständnis der 
bereits bestehenden Anlieger für Erschlie-
ßungsarbeiten und zukünftige Bauarbeiten 
der Hausbesitzer.

In den Ortsteilen von Grafenwöhr soll auch 
weiter erschlossen werden. Demnächst steht 
das Baugebiet "Steinfelser Straße" in Hütten 
auf der Agenda, auch in Planung ist die "Creu-
ßenaue" am alten Bauhof.

Das Interesse für den Brotbackverein ist 
riesig. Das belegte auch die vielen Anwesen-
den bei der Jahreshauptversammlung. Die 
Zoiglstube im Museum war proppenvoll.

Die Saison des Brotbackens, die von April bis 
Oktober läuft, ist vorbei. "Aber das Interesse 
für den Brotbackverein ist immer groß. Alle 
sind heiß auf Stadtmüller-Brot", weiß Vorsit-
zender Edgar Knobloch. Momentan gebe es 
65 Mitglieder im Verein. Knobloch bedankte 
sich bei den Bäckern Hans Speckner, Ossi 
Ohla und Rainhold Dietl, Franziska Ernstber-
ger, die die Backstube kostenlos zur Verfü-
gung stellt sowie bei allen Helferinnen und 
Helfern. 

Der Vorsitzende berichtete auch von der 
Haftpflichtversicherung, die abgeschlos-
sen wurde und von Bäckermeister Florian 
Pappenberger, der sich bereit erklärt hat, in 
naher Zukunft den Kindern das Brot backen 
zu vermitteln. 

Bei den Neuwahlen wurden Edgar Knobloch 
als erster Vorsitzender und Hans Speckner 
als zweiter Vorsitzender sowie Frank Neu-
bauer als Schriftführer des Brotbackvereins 

Brot backen in schwierigen Zeiten
Jahreshauptversammlung des Brotbackvereins

in ihren Ämtern bestätigt. Neu gewählt wurde 
Marcel Buck als Kassier. Als Kassenprüfer 
fungieren Roland Meißner und Melanie Rich-
ter. Sonja Michl, Ulrike Funk, Barbara McIn-
tosh und Thomas Mayer komplettieren die 
Vorstandschaft als Beisitzer.

Hans Speckner brachte das Fazit auf den 
Punkt: "Es waren schwierige Jahre. Doch 
heuer war alles besser. Die Kunden kommen 
aus der ganzen Umgebung. Das Ganze ist 
eine gute Sache."

Bild und Text: Renate Gradl
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Musikalische Früherziehung jeden Dienstag 
um 16.00 bis 16.45 Uhr für die Anfänger und  
von 16.45 bis 17.30 Uhr für die Fortgeschrit-
tenen.  
Musikunterrichte am Klavier, Akkordeon, 
Knopfakkordeon (Bajan), Steirische Har-
monika, Keyboard, Blockfl öte, Querfl öte,
Gesang, Gitarre, E Gitarre sind jeden Schul-
tag mit Abholung und wieder Zurückbringen

KOLPINGNIKOLAUS 
Der Kolpingnikolaus besucht auch dieses 
Jahr wieder alle Kinder am Montag, 
05.12.2022 in Grafenwöhr. Der Besuch 
fi ndet wie die letzten Jahre nur im Freien vor 
der Haustüre oder unter einer Überdachung 
statt. Jede Familie muss ein Informations-
formular ausfüllen, das kurz vor dem Termin 
zusammen mit dem Geschenk vor der Haus-
tür abgelegt werden soll. Anmeldungen sind 
ab 3.11.2022 im Uhrenfachgeschäft Jürgen 
Schreml, Neue Amberger Straße 16 oder 
telefonisch unter 449 bis spätestens Sams-
tag, 3.12. unter Angabe der Besuchszeit 
möglich. Die Aktion fi ndet zugunsten der in 
Grafenwöhr wohnenden aus der Ukraine 
gefl üchteten Familien statt. Alle wichtigen 
Hinweise zur diesjährigen Nikolausaktion 
und das Informationsformular stehen auf 
www. kolping-grafenwoehr.de/nikolaus.
EINLADUNG zum KOLPINGGEDENK-
TAG mit  GENERALVERSAMMLUNG am 
19.11.2022
Beginn mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst für verstorbene Mitglieder. Treff -
punkt zum Einzug hinterm Kolpingbanner 
um 17:50 Uhr am Haupteingang der Frie-
denskirche. Der Gottesdienst wird von der 
Kolpingsfamilie, dem KolpingChor und einer 
Bläsergruppe der Musikschule Vierstäd-
tedreieck gestaltet. Im Anschluss Kolping-
gedenktag mit Generalversammlung im 
Großen Saal des Jugendheims, zu Beginn 
kurzer Imbiss. 

SAMMELAKTION 
– Schuhe – Handys – 

NEU!!! Brillen

Die Kolpingsfamilie ruft wieder zu Schuh- 
und Handyspenden auf. Dieses Jahr werden 
auch getragene Brillen für die Mission 
gesammelt. Die Aktion "Mein Schuh tut gut" 
soll ab 2. November fortgesetzt werden. 
Die alltagstauglichen Schuhe sollen paar-
weise zusammengebunden werden und 
dürfen nicht kaputt oder stark verschmutzt 
sein. Schlittschuhe oder Ähnliches werden 
nicht gesucht. Schuhe, Handys und Bril-
len können zu den Ladenöff nungszeiten im 
Nahkauf-Markt Pappenberger abgegeben 
werden.

von der Off enen Ganztag Schule Betreuung
(OGS) möglich. Unterrichtsräume in der Kol-
pingstraße (Kellergeschoss).
 Am 8. 11. und am 22. 11.  um 19.00 Uhr 
jeweils Probe für die Steirische Harmonika 
und der Akkordeon Gruppe. Einmal im Monat  
Musikprobe für die Veeh - Harfen - Gruppe.
Bei der Verlängerung der Corona - Maß-
nahmen werden die Musikunterrichte online 
durchgeführt.
Neuanmeldung und weitere Infos unter 
Nummer 0175 2132191  bei der Dipl. Musik-
lehrerin Lilia Gette oder auf der  Homepage  
http://klingene-toene.de
Musikalische Früherziehung in dem Musik-
verein "Klingende Töne" Grafenwöhr, Kol-
pingstrasse 1, 92655 Grafenwöhr, Dienstag 
um 16.00 Uhr Anfänger Gruppe, Plätze sind 
noch frei, Anmeldung über Homepage Seite 
klingende-toene.de möglich.
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Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
06.11. um 10 Uhr mit Livestream 
13.11. um 10 Uhr 
16.11. um 18 Uhr mit Beichte 
und Abendmahl/Livestream
20.11. um 10 Uhr mit Verstorbenen-
gedenken
Altöttingkapelle in Pressath
27.11. um 10.00 Uhr mit Kirchenkaffee
Buß- und Bettag
Gottesdienst mit Beichte und heiligem Abend-
mahl am Mittwoch, 16. November um 18 Uhr 
in der Michaelskirche in Grafenwöhr.
Totengedenken am Ewigkeitssonntag
Im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag am 20. 
November um 10 Uhr in der Michaelskirche 
Grafenwöhr wollen wir unserer Verstorbenen 
gedenken, insbesondere derer des zurücklie-
genden Kirchenjahres. 
Gottesdienste in den Seniorenheimen
21.11. um 15 Uhr in Gmünd
Adventsnachmittag für die ganze Kir-
chengemeinde
Herzliche Einladung zum Adventsnachmittag 
am Samstag, 26. November um 14 Uhr im 
Gemeindehaus in Grafenwöhr.
Taufen
Aktuell gibt es monatlich einen Taufgottes-
dienst am Samstag um 15 Uhr, in dem meh-
rere Taufen stattfinden können.
Taufsamstag 19.11. 15 Uhr
Taufsamstag 10.12. 15 Uhr
Anmeldungen und nähere Infos bei Pfr. 
Berthold oder im Pfarramt (Tel. 09641/2218), 
oder per E-Mail:
pfarramt.grafenwoehr-pressath@elkb.de
Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummern:
Leitung: Ines Gutt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795
Termine:
01.11. Feiertag geschlossen!
11.11. 10:30 Uhr Andacht mit den Kindern in 
der Kirche/Sankt Martin
11.11. 17:30 Uhr Martinsumzug
16.11. Buß- und Bettag geschlossen!

Kriminalgeschichten aus der Bibel
Der Arbeitskreis Ökumene Grafenwöhr lädt 
herzlich alle ein zum gemeinsamen Bibela-
bend am 09. November um 19.30 Uhr im 
katholischen Jugendheim. Anschließend gibt 
es wieder ein gemütliches Beisammensein.

Trauercafé
Am Dienstag, den 08.11.2022 um 14.00 Uhr 
Zusammenkunft der Teilnehmer am Trauercafe 
im kleinen Jugendheimsaal.
Hierzu ergeht herzliche Einladung.
Gedächtnistraining
Am Mittwoch, den 09.11.2022 laden die Frauen 
der Seniorenrunde wieder herzlich zur Gruppe 
„Geistig fit bleiben“ ein. 
Beginn ist um 14.00 Uhr im kleinen Jugend-
heimsaal. Auch Nichtmitglieder sowie Männer 
sind jederzeit herzlich willkommen.
Die Signale des Körpers besser verstehen
Im Vortrag von Frau Barbara Bruns geht es 
darum, den Blick und die eigene Wahrnehmung 
zu schulen, um andere und auch sich selbst 
besser verstehen zu können. Auch um mehr 
Einfühlungsvermögen und Verständnis für die 
Situation anderer aufzubringen.
Beginn ist am Montag, den 14.11.2022 um 19.00 
Uhr im kleinen Jugendheimsaal.
Seniorennachmittag
Am Dienstag, den 15.11.2022 um 14.00 Uhr 
laden wir zur Seniorenmesse in die Friedenskir-
che herzlich ein. Im Anschluss gemütliches 
Kaffeetrinken im Jugendheim.

Andacht für Trauernde
Herzliche Einladung ergeht am Donnerstag, 
03.11. um 16.00 Uhr zu einer Andacht für Trau-
ernde in der Friedenskirche.  Wir stellen uns in 
dieser ungewissen Zeit der Realität des Todes 
und des damit verbundenen Schmerzes. Wir 
haben unsere lieben Verstorbenen Gott anver-
traut und beten für sie und füreinander. Wir 
wenden uns im Gebet, Stille und Meditation 
mit unseren Fragen, mit unseren Sorgen, mit 
unserem Schmerz an Gott. Wir erbitten seinen 
Segen, der uns umfängt und trägt in allem 
Dunkel unseres Lebens.
Krankenkommunion
Pfarrer Fenk und Kaplan Raveendra bringen 
die Krankenkommunion am Donnerstag, 03.11. 
bzw. Freitag, 04.11. zu den Kranken in unserer 
Pfarrei. Sie werden sich telefonisch bei jedem 
Einzelnen anmelden.
Firmung 2023
Nächstes Jahr findet in unserer Pfarrei wieder 
die Firmung statt. Alle katholischen Kinder der 
5. und 6. Klasse können das Firmsakrament 
empfangen. Zum Persönlichen Gespräch mit 
Abgabe der Firmanmeldung stehen verschie-
dene Termine zur Auswahl: entweder am Sams-
tag, 12.11., 9.00 Uhr oder am Dienstag, 15.11., 
17.00 Uhr oder am Mittwoch, 16.11., 17.00 Uhr 
jeweils im Jugendheim. 
Frauentragen im Advent
In unserer Pfarrei möchten wir im Advent 
den alten Brauch des Frauentragens wieder 
beleben. Dieser Brauch entwickelte sich im 
deutschsprachigen Raum in der Barockzeit. 
Dabei wandert in der Adventszeit eine Figur 
der schwangeren Maria von Haus zu Haus. Die 
Familie versammelt sich dabei, vielleicht auch 
mit Bekannten und Nachbarn, zu einer kleinen 
Hausandacht. In diesem Brauch werden zwei 
Erinnerungen lebendig: Zum einen die Erinne-
rung an den Besuch Marias bei ihrer Verwand-
ten Elisabet, die ebenfalls ein Kind erwartete. 
Zum anderen die Erinnerung an die Herbergs-
suche von Maria und Josef.
So wird deutlich: Der Advent ist eine Zeit des 
Aufbruchs und des Weges, für jeden Einzel-
nen und für die Gemeinschaft der Glaubenden. 
Wir dürfen uns selbst wie auch unsere Häuser 
öffnen, damit der menschgewordene Gottes-
sohn, Jesus Christus, auch hier und heute bei 
uns ankommen kann und einen Platz bei uns 
findet.
Ab dem 12. November wird in der Friedenskir-
che eine Liste aufliegen, in der man sich für 
einen Tag im Advent eintragen kann, an dem 
die Figur der schwangeren Maria zu einem nach 
Hause kommt. Sie wird von Person zu Person, 
von Familie zu Familie weitergegeben und wan-
dert so den gesamten Advent über durch unsere 
Pfarrei. Texte für einen kurzen Hausgottesdienst 
sind mit dabei. Die individuelle Gestaltung bleibt 
aber ganz frei!

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Vielen Dank bereits jetzt schon allen, die sich 
beim Frauentragen beteiligen und damit auf 
diese Weise nicht nur eine kleine Hauskirche 
werden, sondern die unserem Herrn Jesus 
Christus und seiner Mutter Maria Aufnahme 
schenken.
Weitere Hinweise finden sie auf unserer 
Internetseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de 
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Der Nordbayerische Kurier veranstaltet auch 
2023 die Ausbildungsmesse „Future.gram“ in 
der Helmut-Ott-Halle in Auerbach. Nachdem 
die Erstauflage im April 2022 ein Erfolg war, 
wird am 9. und 10. Februar 2023 nachgelegt.
Das Aussteller-Angebot wird mit knapp 50 
Unternehmen aus der Region vielfältig sein. 
Die Schülerinnen und Schüler können sich 
mit den verschiedensten Berufsbranchen 
auseinandersetzen und in Erfahrung bringen, 
welche Ausbildungsstelle zu ihnen passt. 
Die Messe findet an Schultagen, Donnerstag, 
9. Februar, von 8.30 bis 16.30 Uhr und Frei-
tag, 10. Februar, von 8.30 bis 13 Uhr statt. So 
kann der Besuch der Messe in den Schulun-
terricht integriert werden. Das Besondere ist, 
dass der Veranstalter einen kostenlosen Bus-
shuttle für Schulen zu und von der „Future.
gram“ organisiert. Allerdings nur solange die 
Kapazitäten reichen. 
Schüler können im Vorfeld mittels dem 
Online-Portal www.futuregram-messe.de 
feste Gesprächstermine mit Personalverant-
wortlichen auf der Messe buchen. Die Anmel-
dung für den Busshuttle und Informationen 

Ausbildungsmesse „Future.gram“ in Auerbach
Am 9./10. Februar zum zweiten Mal in der Helmut-Ott-Halle 

für Aussteller sind dort ebenfalls zu finden. 
Natürlich ist ein unangemeldeter Besuch von 

Privatpersonen und Schulklassen auch mög-
lich. Der Eintritt ist frei. 

FUTURE .g
ra
m

Die Ausbildungsmesse

Eine Veranstaltung von

AUSBILDUNGSMESSE
Helmut-Ott-Halle 

in Auerbach i.d.OPf.
Do. 08:30 – 16:30 Uhr | Fr. 08:30 – 13:00 Uhr

9. und 10. Februar 2023

FUTURE .g
ra
m

Die Ausbildungsmesse

Eine Veranstaltung von

AUSBILDUNGSMESSE
Helmut-Ott-Halle 

in Auerbach i.d.OPf.
Do. 08:30 – 16:30 Uhr | Fr. 08:30 – 13:00 Uhr

9. und 10. Februar 2023

www.futuregram-messe.de

JETZT
AUSSTELLER 

WERDEN!
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Die von der ILE Region VierStädtedreieck 
im Oberpfälzer Hügelland e. V. in Auftrag 
gegebene Machbarkeitsstudie zeigt neue 
Ideen für das Areal um die Freizeitseen in 
Dießfurt auf. Ziel ist ein nachhaltiger Tou-
rismus, der in Einklang mit der Natur und 
Region steht. 
Seit August 2021 arbeiten die 10 Bürgermei-
ster des westlichen Landkreises Neustadt 
an der Waldnaab zusammen mit Tom Zeller, 
Geschäftsführer der ENECA Management- 
und Beteiligungs- GmbH und Betreiber der 
inMotion PARKS, an einer Vision für das 
Areal der Freizeitseen in Dießfurt. Her-
ausgekommen ist ein Konzept mit einem 
Familienhotel, Ferienhäusern, Abenteuer-
spielplatz und einer Markt- und Erlebnis-
halle sowie einem grünen Klassenzimmer. 
Zusätzlich soll ein öffentlicher Parkplatz 
und Badebereich entstehen. Bebaut werden 
soll lediglich ein Teil des Westufers, um die 
Natur am Nord- und Ostufer zu schützen. Im 
Fokus steht eine „grüne Architektur“ sowie 
die Vermittlung von Wissen zu Umweltthe-
men für Tagesbesucher, Hotelgäste und 
Schulklassen. Die Nutzung durch die heimi-
sche Bevölkerung bleibt weiterhin möglich.
Im Rahmen der Studie spielt die Realisie-
rungswahrscheinlichkeit eine große Rolle. 
Erschließungs-, Finanzierungs- und För-
dermöglichkeiten wurden überprüft und mit 
in das Konzept aufgenommen. Zusätzlich 
wurde bereits die Einschätzung der zustän-
digen Fachstellen am Landratsamt einge-
holt. „Sollte das Konzept umgesetzt werden, 
entsteht hier sicherlich ein „Leuchtturm“, der 
die Attraktivität des westlichen Landkreises 
NEW deutlich steigern wird, sowohl für die 

Nach zwei Jahren Pause lädt die Stadt 
Grafenwöhr am Samstag, den 3. Dezem-
ber, ab 14.00 Uhr wieder zum Oberpfälzer 
Adventsmarkt auf den Marktplatz im gemüt-
lichen Altstadtkern ein. Attraktionen sind der 
Einzug des Christkinds in Begleitung vieler 
Engel, die Auftritte lokaler Chöre und Musik-
gruppen, die Tombola des Bürgervereins 
und die große Krippe der Schnitzer am Rat-
hausbrunnen. Als Attraktion für Kinder gibt 
es Kamele zu sehen, ein Karussell und den 
Besuch des Nikolaus mit kleinen Geschen-
ken. Die Grafenwöhrer Vereine verwöhnen 
die Besucher mit Leckereien und heißen 
Getränken. Fieranten steuern Weihnachts-
waren, Gewürze und Dekoartikel bei. Die 
Stadt lädt alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich für ein paar besinnliche Stunden zum 
Adventsmarkt ein.

Konzept für Freizeitsee Dießfurt  
Nachhaltiger Tourismus im Einklang mit Natur und Region

Oberpfälzer Adventsmarkt   
am 3. Dezember 2022, von 14.00 bis 22.00 Uhr

Bevölkerung als auch für den Tourismus.“ 
sind sich Landrat Andreas Meier und ILE 
Vorsitzender Edgar Knobloch einig. 
An der Studie beteiligte Partner waren 
neben den 10 Kommunen der ILE, das Amt 
für Ländliche Entwicklung (ALE) Oberpfalz, 
der Landkreis Neustadt an der Waldnaab 
sowie die Bayerischen Staatsforsten. Finan-
ziert wird das Konzept von der ILE Region 
Vierstädtedreieck, die eine Förderung in 
Höhe von bis zu 70% vom ALE Oberpfalz 
erhält. Zusätzlich beteiligt sich der Land-
kreis Neustadt an der Waldnaab mit einem 
Festbetrag von 10.000 Euro an den Kosten.

Eckpunkte: 
Was: Machbarkeitsstudie Freizeitsee Dießfurt
Wer: Auftraggeber ILE Region VierStäd-
tedreieck e. V.; Planungsbüro: ENECA 
Management- und Beteiligungs-GmbH /
inMotion PARK GmbH
Wo: Freizeitsee Dießfurt 
Wann: Beginn der Studie: 06.08.2021; Ende 
der Studie: Ende September 22

Adventsmarkt 2019, Bildrechte: Stadt Grafenwöhr
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Kolpingstraße 1, 92655 Grafenwöhr
Tel.: 0175/8479302, 09641/931953

Mediensprechstunde
Jeden Donnerstag, von 09:00 – 10:30 Uhr. 
Angebot für Seniorinnen und Senioren. Sie 
haben Fragen zu Ihrem Smartphone, oder 
Ihrem Tablet? Kommen Sie gerne bei mir 
vorbei! Ich nehme mir die Zeit und erkläre 
Ihnen in Ruhe alle Funktionen.
Jugendtreff 
Geänderte Öff nungszeiten: 
Montag, 17:00 – 20:00 Uhr und Donnerstag, 
16:30 – 20:00 Uhr 
Hutza-Nachmittag
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr, treff en wir 
uns zu Kaff ee und Kuchen im Mehrgenera-
tionenhaus  
(außer an Feiertagen). Termine entnehmen 
Sie bitte der aktuellen Tagespresse.
Familienfrühstück
Nächster Termin: Freitag 04.11.2022 ab 
09.00 Uhr 
Rückengymnastik
jeden Dienstag, von 16.00 – 17.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus, 1. Stock
Klöppelgruppe 
Jeden ersten Dienstag im Monat. Nächster 
Termin ist der 02.11.2022. Interessierte, 
Anfänger, Fortgeschrittene und Profi s sind 
herzlich willkommen! Treff punkt 18.30 Uhr in 
der Aula im Mehrgenerationenhaus.

Aktion „Geschenk mit Herz“ 
startet wieder !

Die Kath. Kindertagesstätte St. Theresia 
beteiligt sich an „Geschenk mit Herz“.
Seit 15 Jahren unterstützen wir diese gute, in 
Bayern fest etablierte Aktion der Hilfsorgani-
sation humedica e. V. aus Kaufbeuren.
„Geschenk mit Herz“ wird von humedica in 
Zusammenarbeit mit Sternstunden e. V. und 
Radio Bayern 2 umgesetzt, um Kinder, die in 
Not geraten sind – und das sind unzählige – 
zu unterstützen.
Die Familien der Kinder, die unsere Päck-
chen erhalten, wurden besonders hart von 
den Corona-Lockdowns getroff en. Viele 
haben ihr Einkommen verloren und stehen 
vor dem Nichts. Den Kindern besonders 
in diesen Zeiten eine Freude machen zu 
können, ist uns ein ganz besonderes Her-
zensanliegen.
Bitte unterstützen Sie diese großartige 
Aktion!!! Packen auch Sie gemeinsam mit 
Ihrem Kind / Ihren Kindern ein „Geschenk 
mit Herz“. 
Das Prinzip ist denkbar einfach: leere Schuh-
kartons werden mit farbigem Papier beklebt 
und mit kleinen Präsenten gefüllt. Alle wichtigen 
Informationen zum Befüllen gibt es im  Internet 
auf der Aktionsseite www.geschenk-mit-herz.de
und im aktuellen Flyer, der in der Kinderta-
gesstätte und in verschiedenen Grafenwöh-
rer Geschäften ausliegt.
Bitte versuchen Sie sich beim Packen an den 
Vorgaben und Tipps im Flyer zu orientieren, 
das ist in vielerlei Hinsicht eine große Hilfe.
Damit Ihr Päckchen die Kinder rechtzeitig 
erreicht, geben Sie Ihr „Geschenk mit Herz“ 
bitte bis Montag, 14. November 2022 in unse-
rer Kindertages-
stätte St. Theresia 
während der Öff -
nungszeit von 7.00 
bis 16.30 Uhr ab.
Wir freuen uns, 
wenn auch in 
diesem Jahr 
wieder zahlrei-
che Päckchen von 
den ehrenamtli-
chen Helfern von 
humedica abgeholt 
werden können, die 
den Kindern eine 
Weihnachtsfreude 
bereiten.
Falls Sie nicht die 
Möglichkeit haben, 

Nach Salzburg zum 
Adventsingen 

Nach zweijähriger Corona-Zwangspause 
unternimmt der CSU-Ortsverband heuer 
wieder eine Zweitage-Fahrt zum Salzbur-
ger Adventsingen im Großen Festspielhaus 
Salzburg.
Termin ist vom Sonntag, 4. Dezember bis 
Montag, 5. Dezember 2022.
Besucht wird die Adventsgeschichte "Schnee 
in Bethlehem", wo nach langer, langer Zeit 
wieder einmal Schnee vom Himmel fi el. 
Abfahrt ist am Sonntag, 4. Dezember 2022, 
7 Uhr in Grafenwöhr, Rückkehr am Montag, 
5. Dezember 2022 gegen 17 Uhr. 
Im Preis von 210,-- Euro (Einzelzimmer 
240,-- Euro) sind enthalten:
Fahrt im modernen Reisebus, Übernachtung 
mit Frühstück und 3-Gang-Abendessen im 
4-Sterne-Hotel, Eintrittskarte II. Kat., Bord-
frühstück bei der Anreise, sowie Kurtaxe. 
Anmeldungen bitte bei Ortsvorsitzender 
Anita Heßler, Tel. 09641/93 68 68, oder 
Vorstandsmitglied Dieter Placzek, Tel. 
09641/2670. Der Reisepreis ist bis  zum 05. 
November 2022 auf das Konto des CSU-
Ortsverbandes Grafenwöhr, IBAN: DE37 
7706 9764 0204 0116 60 zu überweisen. Den 
gemeldeten Teilnehmern wird der genaue 
Programmablauf rechtzeitig zugesandt.

Bürgersprechstunde
Jeden Dienstag, von 08:30 – 10:30 Uhr. 
Persönliche Beratung. Hilfe beim Ausfüllen 
behördlicher Formulare, Beantragung von 
Betreuung, Schuldenhilfe, Vermittlung von 
Schulungsangeboten und Informationen 
über Arbeitsplatzangebote in und um Gra-
fenwöhr. 
Kaff eeklatsch vor dem Bürgerladen
Termine hierfür fi nden Sie als Aushang im 
Bürgerladen und auf Facebook, oder der 
aktuellen Tagespresse. Sie haben Fragen, 
Anliegen, oder Beschwerden? Kommen 
Sie gerne vorbei und wir unterhalten uns 
über Ihre Anliegen bei Kaff ee und Gebäck.
Individuelle Terminvereinbarung
Ist es Ihnen nicht möglich in die Bürger-
sprechstunde zu kommen? Vereinbaren 
Sie gerne einen Termin mit mir. Anja Zankl, 
0175/8479302, oder 09641/931953

DIE SOZIALE STADT
GRAFENWÖHR

selbst ein „Geschenk mit Herz“ zu packen, 
übernimmt „humedica“ gegen eine Spende 
von 20 Euro das für Sie.
humedica e. V. Kaufbeuren   IBAN: DE35 
7345 0000 0000 0047 47, BIC: BYLA-
DEM1KFB.
Ein großes Dankeschön an alle fl eißigen 
Päckchenpacker sagt das Team der Kita St. 
Theresia.
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Gute Stimmung herrschte bei der Zoigl Kirwa 
von CSU, FU und JU. Nach zweijähriger 
Corona-Pause hatte die Unionsfamilie erst-
mals wieder eingeladen. CSU-Ortsvorsit-
zende, dritte Bürgermeisterin Anita Hessler 
begrüßte auch im Namen von FU-Vorsitzen-
der Susanne Schnabel und JU-Vorsitzendem 
Stefan Pappenberger die Gäste im deko-
rierten Jugendheimsaal. Das Anzapfen des 
ersten Zoiglbierfasses überließ Bürgermei-
ster Edgar Knobloch  Oberst Kevin Poole. 
Er genoss mit seiner Frau Patricia die bay-
erische Gastlichkeit, auch Kaplan Raveen-
dra fühlte sich als Neuling in der geselligen 
Runde wohl. Aufgetischt wurden süffiger Zoigl 
und deftige Brotzeiten, die Helferinnen und 
Helfer an der Theke und in der Küche hatten 
so alle Hände voll zu tun. Ein Schnapserl 
wurde zur Verdauung angeboten. Hervorra-
gend verstanden es die Musiker um Werner 
Meier, „D J́uxer“ aus Vorbach, die Gäste zu 
unterhalten, es wurde auch zum Tanzen und 
Mitschunkeln eingeladen.   Höhepunkte des 
Abends war der Auftritt der „Schwarzenba-
cher Schenkel-Zinterer“. Die strammen Bur-
schen in ihren Lederhosen begeisterten das 
Publikum mit ihren tänzerischen und akroba-
tischen Fähigkeiten.

Ende September hieß es Abschied nehmen 
von der langjährigen Mitarbeiterin und Kolle-
gin Monika Dietl.

Für Monika begann ab Oktober ein neuer 
Lebensabschnitt. Nach über 32jähriger Tätig-
keit in der Kita St. Theresia darf sie nun einen 
entspannten und gelassenen Lebensrhyth-
mus aufnehmen. Monika Dietl kam Ende 
Januar 1990 in die Einrichtung. Zu dieser Zeit 
platzte der Kindergarten aufgrund der Grenz-
öffnung und Wiedervereinigung aus allen 
Nähten. In ihrer langjährigen Tätigkeit als 
Erzieherin in der Kita hat sie viele Verände-
rungen und Entwicklungen miterlebt: neuer 
Außenspielbereich, Aufstocken auf sieben 
Gruppen, Einführung von Krippengruppen 
und, und, und… Auch die Arbeit der Erzie-
herin an sich hat sich in dieser langen Zeit 
sehr gewandelt. Monika hat unzählige Kinder 
auf ihrem Weg ins Leben begleitet und ihnen 
gutes Rüstzeug mitgegeben. Mit ihren Talen-
ten, Begabungen, ihrer Lebenserfahrung hat 
sie den Kita-Alltag bereichert.

Im Rahmen einer kleinen Feier wurde Monika 
Dietl (im Bild links) vom Kirchenverwaltungs-
vorstand Pfarrer Daniel Fenk (rechts), Lei-
terin Martina Müller (mitte) und dem Team 
verabschiedet. Auch die Kinder, Eltern und 
das Gruppenteam der Regenbogengruppe 
ließen es sich nicht nehmen, sich gebührend 
mit Dank und guten Wünschen von ihrer lang-
jährigen Gruppenleiterin zu verabschieden.

Zoigl Stimmung und Schuh ṕlatteln

Ein neuer 
Lebensabschnitt beginnt

„Ozapft is“, CSU-Ortsvorsitzende, dritte Bürgermeisterin Anita Hessler (von rechts) Oberst 
Kevin Poole, Bürgermeister Edgar Knobloch und Zweite Bürgermeisterin Anita Stauber stie-
ßen nach dem Anzapfen des ersten Zoigl-Bierfassen auf eine gelungene Kirwa an.
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Seit 130 Jahren setzt sich der Heimatver-
ein, vormals Verschönerungsverein, für die 
Heimatpfl ege in Grafenwöhr ein. 90 Jahre 
ist es her, dass vom Verein ein Museum zur 
Bewahrung des Grafenwöhrer Kulturguts 
eingerichtet wurde. Das Kultur- und Mili-
tärmuseum feiert die beiden Jubiläen mit 
einer Sonderausstellung von 12.11.2022 bis 
12.3.2023 mit dem Fokus auf der Geschichte 
von Grafenwöhr im 20. Jahrhundert. Eröff -
net wird die Ausstellung mit einer langen 
Museumsnacht am 12.11. ab 19.30 Uhr.
An diesem Abend wird das Museum in 
buntes Licht getaucht und in allen Muse-
umsräumen warten Aktionen wie Musik, 
Lesungen, Kunst, Führungen und Kulinarik 
auf die Besucher. Die Kath. Theatergruppe 
Grafenwöhr stellt zwei Figuren aus den 
inszenierten Stadtführungen vor. Kultur-
journalist Stefan Voit liest Elvis-Texte von 
Kevin Coyne und zeigt Elvis-Drucke. Es 

Den eigenen Heimatort kennt man in- und 
auswendig, so die Meinung der meisten. 
Doch es gibt viele historische Fakten und 
Anekdoten, die nicht im Volksmund oder 
Allgemeinwissen weitergegeben werden. 
Bereits innerhalb einer Generation kann 
viel Wissen und Brauchtum verloren gehen. 
Dafür gibt es Museen. In Grafenwöhr seit 90 
Jahren. Aufgabe von Museen ist es, Kultur-
gut für die Nachwelt zu erhalten. 
Das Grafenwöhrer Museum wurde 1932 
gegründet und sammelt und bewahrt seit-
dem Kulturgüter und Wissen für die Nach-
welt. In den 90 Jahren seines Bestehens hat 
das Museum nicht nur historische Fakten 
recherchiert, sondern in einer umfangrei-
chen Sammlung an Fotos und Objekten 
auch wichtige Dokumente ihrer jeweiligen 
Zeit erhalten. Die Ausstellung „Für die Nach-
welt bewahrt“ zeigt spannende historische 
Fotos, Objekte und Erkenntnisse, die viele 
noch nicht über die Stadt oder den Truppen-
übungsplatz wussten. Beispiele sind das 
Modell der einstigen Burg am Annaberg, 
der einstige Musiktempel im Luitpoldpark 
im Lager, ein Sessel aus dem 1938 im Trup-
penübungsplatz abgelösten Schloss Ham-
mergänlas, uvm. Die Ausstellung dauert 
von 12.11.2022 bis 12.3.2023 und richtet 
sich sowohl an Alteingesessene als auch 
an neue Grafenwöhrer sowie Bedienstete 
im Truppenübungsplatz, die hier etwas über 
Grafenwöhr erfahren, was sie bestimmt 
noch nicht wussten. 
Als Begleitprogramm zur Ausstellung gibt 
es zur Eröff nung am 12.11., 19.30 Uhr eine 
lange Museumsnacht mit Musik, Kulinarik, 
Kunst und Geschichte. Am 15. Januar ist 
eine Führung durch die Sonderausstellung 

Lange Museumsnacht zum Doppeljubiläum 
Heimatverein und Museum feiern runde Geburtstage

Für die Nachwelt bewahrt  
Kultur- und Militärmuseum zeigt Sonderausstellung zum 90-jährigen Jubiläum

gibt kurze Führungen durch die Sonderaus-
stellung und Militärabteilung, des Weiteren 
eine Fotoschau sowie eine Gemäldeschau 
vom einstigen Unteren Tor. Gitarrist und 
Sänger Franz Hofmann spielt und singt live 
bekannte Popsongs. Bei einer Lesung gibt 
das Museumsteam Kostproben der Grafen-
wöhrer G‘schichterler mit Anekdoten aus der 
Historie der Stadt und des Truppenübungs-
platzes. Die Mitglieder des Heimatvereins 
sorgen mit Cocktails und Snacks für kuli-
narische Momente, die Klöpplerinnen des 
Heimatvereins zeigen ihr kunsthandwerk-
liches Können, uvm. Der Eintritt für diesen 
abwechslungsreichen Abend ist frei! 
Der Heimatverein lädt herzlich ein, die 
beiden Jubiläen bei der Museumsnacht zu 
feiern.
Das ganze Programm unter www.museum-
grafenwoehr.de

geplant, am 25. Januar ein Bildervortrag 
mit historischen Stadtansichten von Kultur-
managerin Birgit Plößner. Wie die Gebäude 
im Truppenübungsplatz vor der Bombardie-
rung 1945 aussahen, zeigt Plößner in einem 
Bildervortrag am 8. Februar. Den Abschluss 
der Sonderausstellung bildet am 12. März 
2023 eine Führung zum Annaberg mit Bur-
genforscher Matthias Helzel, der sich auf 
die Spuren der einstigen Burg macht. 
www.museum-grafenwoehr.de

BEGLEITPROGRAMM IM MUSEUM
MUSEUMSNACHT Sa 12. November 2022, 
19.30 Uhr, Eintritt frei 
Führung durch die Sonderausstellung
Birgit Plößner, So 15. Januar 23, 14 Uhr 
Bildervortrag „historische Stadtansichten“
Birgit Plößner, Mi 25. Januar 23, 19 Uhr
Bildervortrag „Truppenübungsplatz 1910-
1945“ Birgit Plößner, Mi 8. Februar 23, 19 Uhr
„Die Burg Grafenwöhr“- Führung zum Anna-
berg Matthias Helzel, So, 12. März 23, 14 Uhr

Museumsräume im Alten Pfarrhof vor 1945, Bildrechte: Kultur- und Militärmuseum Grafenwöhr
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Von Leonore Böhm
Das war ein schöner Nachmittag für Gös-
senreuth, zumal die Kirwa angesagt war. 
Vormittags Festmesse zum Patrozinium 
der Michaelskapelle und nachmittags die 
Segnung des 100 Jahre alten und gerade 
restaurierten Stopfer-Marterls. Es wurden 
viele Hände gebraucht, um solch ein Ereig-
nis zu stemmen. Das Organisationsteam bil-
deten: Willi Keck, Josef Rupprecht, Waltraud 
Reindl, Hermine Haimerl und Josef Brunner, 
alles Enkel der Bildstock-Setzerin Anna und 
ihres Ehemannes Anton Stopfer (Hausname 
Grieslgirch). Es wurde alles vorbereitet, um 
eine unvergessliche Feier auf die Beine zu 
stellen. Sogar Biertisch-Garnituren animier-
ten die zahlreichen Gäste zum Verweilen.
Ein Staunen ruft hervor, wenn man den 
Standort des Bildstocks betrachtet: Er steht 
genau an der Gemeindegrenze von Thomas-
reuth und Grafenwöhr, für Grafenwöhr der 
Flurname „Scherfl ecke“, für Thomasreuth „In 
der Loh“ mit 441 m NN, eingetragen auf der 
Topographischen Karte Grafenwöhr Nr. 6237.
An der Wahl für den Standort war sicher 
der ehemalige Bürgermeister der Gemeinde 
Thomasreuth, Georg Stopfer (1842 – 1936 / 
Hausname Grieslgirch), Vater der Bildstock-
setzer, beteiligt. Laut Historiker Olaf Meiler 
könnte der erste Namensteil Griesl eine 
Form des Vornamens Christof sein und girch 
kommt von Georg. Rätselhaft ist bis dato der 
glockenförmige Kopf des Pfeilers mit ehema-
liger Verlängerung nach unten.
Die geistliche Leitung der Feierlichkeit lag 
in den Händen der Ruhestandspfarrer Hans 
Bayer, 1981 bis 2005 Stadtpfarrer von Gra-
fenwöhr und Pfarrer Helmut Süß von Eschen-
bach. Den musikalischen Teil besorgten Hans 
Arnold von Gössenreuth auf der Mundharmo-
nika und Coupletsänger Josef Kämpf aus 
Eschenbach. Das Eingangslied „Erde singe, 
dass es klinge, laut und stark dein Jubellied!“ 
passte zur Stimmung der Feiernden.

Segnung des Stopfer-Marterls

Anfang der achtziger Jahre war der Gang-
steig vom Tiefen Weg hinauf auf den Schön-
berg total mit Brennnesseln verwachsen. 
Bürgermeister Helmuth Wächter, seit 1984 
im Amt, sorgte wieder für „freie Fahrt“. Stadt-
pfarrer Hans Bayer ließ damals diesen Stadt-
weg mähen, damit die Teilnehmer an der 
Flurprozession mit einigermaßen trockenen 
Füßen zum dritten Altar gelangten. Und dies-
mal sorgte Josef Wittmann aus Runkenreuth 
dafür, dass die Autoreifen keine kalten Füße 
bekamen.
Auch Pfarrer Daniel Fenk ließ es sich nicht 
nehmen, an dieser Einweihung teilzuneh-
men. Er leitete auch über zum weltlichen 
Teil des Nachmittags. Er hoff te, dass keiner 
der Anwesenden durch eine Kastanien-
Kopfnuss verletzt worden sei. Anschließend 
erfolgte die Verteilung der Festbroschüren. 
200 dieser Exemplare war die Aufl age und 
am Schluss blieben nur wenige übrig. Dann 

gab es noch ein Erinnerungsgläschen, um 
damit auf das Wohl des restaurierten Bild-
stocks anzustoßen. Anschließend kam der 
krönende Abschluss: Kaff ee, Kücheln und 
Kirwakuchen. Hermine Haimerl und Waltraud 
Reindl hatten 300 Kücheln und die Kuchen 
gebacken.
Zum Schluss meinte Pfarrer Daniel Fenk: 
„Das war ein schöner Nachmittag. Hoff en wir, 
dass dieses Flurdenkmal auch bei den kom-
menden Generationen in Ehren gehalten wird 
und auch einmal das 200jährige Jubiläum 
gefeiert werden kann.“
Dann berichtete Pfarrer Fenk einige Tage 
später: Er hatte in der ersten Klasse Religi-
onsunterricht. Das Thema war „Schatzsu-
che“: Gold und Silber kennen wir ja, aber 
es gibt auch noch andere Schätze, z. B. 
den lieben Gott. Da meldete sich ein ABC-
Schützling und gab zu wissen: „Ja den lieben 
Gott liebe ich auch – und das Stopfermarterl“.

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!

Ruhestandspfarrer Hans Bayer bei der Segnung des restaurierten Stopfer-Marterls. Bild: privat
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Die E1-Junioren des SV TuS/DJK Grafen-
wöhr haben den ersten Platz der Gruppe 
„Weiden 02 Kreis Amberg/Weiden“ in der 
Frühjahrsrunde 2022 belegt. Somit war der 
Aufstieg in die D-Jugend perfekt.
Bürgermeister Edgar Knobloch hat die erfolg-
reiche D-Jugend im Rathaus empfangen. 
"Bei der Meisterrunde habt ihr alle Spiele mit 
einem Torverhältnis von 51 : 12 gewonnen", 
lobte das Stadtoberhaupt die jungen Nach-
wuchsfußballer.
"Teamgeist, Gemeinschaft, Disziplin und 
gegenseitige Hilfeleistung ist bei so einer 
Leistung nötig. Mit diesen Eigenschaften und 
mit Hilfe der Eltern, dem Trainer Harald Reiß 
und dem Jugendleiter Christian Richter habt 
ihr das tolle Ergebnis geschaff t. Ich bin stolz 
auf euch", so Knobloch, der als Dankeschön 
ein Notizbuch der Stadt mit Stift den Fußbal-
lern überreichte. Damit können sie sich alle 
Termine vermerken. 
Abschließend trugen sie sich wiederholt in 
das goldene Sportlerbuch ein. Der letzte Ein-
trag war erst vor einem halben Jahr.
Text und Bild: Renate Gradl

Wiederholter Aufstieg der jungen Fußballer

Die F-Jugend von SV Grafenwöhr mit ihren Trainern Iuhasz Albert und Adelhardt Stefan 
bedanken sich bei allen Zuschauern für die Freiwilligen Spenden an Heim-Spieltagen der 1. 
Mannschaft. Durch diese Spenden konnten neue Trainingsanzüge für die Komplette F-Jugend-
mannschaft erworben werden.

F-Jugend sagt Danke

I N H .  E R I C H  Z E H R E R

T E L .  I M M O B I L I E N  + 4 9  9 6 4 5  /  9 1  7 7  67 5

T E L .  FAC I L I T I E S  + 4 9  9 6 4 5  /  6 2  3 1

G O S S E N S T R A S S E  4 7  I 9 2 676  E S C H E N B AC H 

I N F O @ Z E H R E R - E S C H E N B AC H . D E

Z E H R E R - E S C H E N B AC H . D E

•	 immobilien & service

•	 hausverwaltung

•	 hausmeisterservice

•	 wohnungsauflösung

•	 grünanlagenpflege

•	 baumfällung

•	 winterdienst

30 Jahre
Malermeisterbetrieb
Zintlhammer 37 92690 Pressath

Tel.: 0 96 44 / 91 81 41 � Fax: 91 83 953 � Mobil: 01 70 / 35 10 314

• Fassadenanstriche
• Strukturputze • Feinputze
• exclusive Wandbeläge
• Diamant- und Goldeffekt u.v.m.
• Verkauf von Farben, Putzen, Lacken und Lasuren
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Mit Gerald Morgenstern
„Es macht Spaß, politisch mitzuentscheiden 
und etwas voranzubringen“. Dieses Motto ist 
bis heute Antrieb für das Engagement von 
Gerald Morgenstern als CSU-Stadtrat und 
Kreisrat Aber den 64-Jährigen faszinieren 
noch viele andere Themen. Unter anderem 
ist er als ehemaliger Berufssoldat immer 
noch mit dem „Lager“ verbunden, kennt sich 
dort wie in seiner Westentasche aus und gibt 
sein Wissen gerne an interessierte Besu-
chergruppen, die er durch den Übungsplatz 
begleitet, weiter.
Mit dem Elternhaus in der Bahnhofsied-
lung besuchte Gerald nach der Volksschule 
in Grafenwöhr die Realschule in Weiden. 
Schon in seiner Kindheit und Jugendzeit war 
er vielseitig interessiert. Bei den Ministranten 
fühlte er sich ebenso daheim wie beim Spiel-
mannszug, später kam der Stadtjugendring 
dazu. Bald kristallisierte sich die Musik als 
seine erste Lieblingsrichtung heraus. Mit den 
Bands „Bavarians“ und später „Partners“ war 
er bald bei Bällen, Festen und Hochzeiten in 
der Umgebung bekannt.

Berufssoldat
Beruflich ging es mit jugendlichem Elan in 
die Uniform. Mit knapp 18 Jahren begann er 
bei der Bundeswehr in Pfreimd seine beruf-
liche Laufbahn. Weiden bei den Pionieren, 
Hemau, Aachen, Roth und abschließend 
Grafenwöhr waren seine Stationen. Es ließ 
sich zunächst ausbilden zum Fahrlehrer, 
dann zum Munitionsfachkundigen und Feu-
erwerker. Auf dem Übungsplatz Grafenwöhr 
war er mit für die Schießsicherheit in Betreu-
ung der deutschen Truppe verantwortlich, in 
Nebenfunktion machte er beim Verbindungs-
kommando Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit. „Ein Glücksfall war für mich, dass die 
Versetzung nach Grafenwöhr geklappt hat“, 
resümiert er.

Seit 1990 Stadtrat
Sein familiäres Glück fand Gerald Morgen-
stern, als er 1980 seine Gisela (geborene 
Reiter) heiratete und wenig später Sohn 
Thomas geboren wurde. Politisch verdiente 
er sich erste Sporen bei den Jungen Union. 
„Das war eine gute Gruppe“, freut er sich 
noch heute über diese Zeit. Auch der Beginn 
des Waldbadfestivals fiel in diese Phase, 
weitere Unternehmungen wie Fahrten und 
viele Veranstaltungen wurden durchgeführt. 
Mit der Kandidatur zum Stadtrat gelang ihm 
1990 der Einzug in das städtische Parlament. 
Auch trat er für die CSU als Bürgermeister-
kandidat an, von 2002 bis 2008 fungierte er 
als stellvertretender Bürgermeister. Über 26 
Jahre war er Vorsitzender des CSU-Orts-
verbandes,  im Stadtrat ist er jetzt Sprecher 
der CSU-Fraktion.  „Wir haben gemeinsam 
viele Projekte auf die Reihe gebracht wie 
die Verbesserung der Infrastruktur, Stadt-
halle, Waldbad, Museum, Schönberg und 
die Schule“, ist er stolz auf seine Mitarbeit in 
diesem Gremium. Aktuell nennt er die Arbeit 
und das Klima im Stadtrat mit Bürgermeister 
Edgar Knobloch an der Spitze sehr  harmo-
nisch.
Auch im Landkreis wirkt Gerald Morgenstein 
schon lange mit. Dem Kreistag gehört er seit 
1996 an. Als stellvertretender Fraktionsspre-
cher und in der CSU-Kreisvorstandschaft 
steht er mit in der Verantwortung. „Es ist gut 
für die Menschen im Landkreis und in der 
Region etwas zu bewegen, auch wenn nicht 
alle Entscheidungen und Themen Vergnü-
gungssteuerpflichtig sind“ kommentiert er 
das politische ehrenamtliche Engagement.  

Hobby Truppenübungsplatz
Das Leben von Gerald Morgenstern besteht 
aber nicht nur aus politischem Engagement. 
Mindestens ebenso hängt er an einem wei-
teren Hobby, nämlich dem Truppenübungs-
platz. Er hat sich 2010 als Autor eines viel 
beachteten Buches über die Geschichte, 
Natur, Tierwelt und die Entwicklung des 
Übungsareals einen Namen gemacht. Das 
zweisprachige Buch „Truppenübungsplatz 
Grafenwöhr – Gestern & Heute“ erschien 

zum 100jährigen 
Übungsplatzjubiläum.
Dienlich war bei der 
Zusammenstel lung 
des Buches das 
große Fotoarchiv, 
der Hobbyfotograf 
ist auch Mitglied der 
Fotofreunde. 
Freude bereitet es ihm 
auch in Zusammenar-
beit mit dem Museum 
an geschichtlichen 
Themen rund um 
den Übungsplatz 
oder am Erhalt histo-
rischer Stätten im 
Übungsgelände mit-
zuwirken. „Neben der 
100-Jahr-Feier waren 
die Erinnerungsver-
anstaltungen im Jahr 
2018 zur 80jährigen 
Absiedelung von Hop-
fenohe und Pappen-

berg die Highlights“ so Morgenstern.  Mit den 
Führungen durch den Platz hat er bereits zu 
Bundeswehrzeiten gegen 1990 begonnen 
und ist jetzt noch etliche Male mit interes-
sierten Gruppen und auch den Amerikanern 
unterwegs. 
Eine weitere Leidenschaft war und ist die 
Zeitungsschreiberei. Seit den 80iger Jahren 
sind im Neuen Tag unter dem Kürzel „mor“ 
Berichte von ihm zu lesen, im Stadtverband 
arbeitet er im Stadtanzeigergremium mit.  
Aber damit sind noch nicht alle Hobbys von 
Gerald Morgenstern aufgezählt, denn privat 
gehören Radfahren, Schwimmen, die Berge, 
der Skisport und seit neuester Zeit sein 
Wohnmobil zu den Lieblingsbeschäftigun-
gen. Langeweile kommt bei ihm also keines-
falls auf.

  

Sechs Fragen an 
Gerald Morgenstern

1. Was macht Grafenwöhr für Sie beson-
ders lebenswert? 
Grafenwöhr ist für mich zuhause, hier fühle 
ich mich wohl im Kreise meiner Familie, Ver-
wandten und Freunde. Der Übungsplatz mit 
den Amerikanern gibt der Stadt ein besonde-
res Flair.
2. Wo ist für Sie das schönste Fleckchen 
in Grafenwöhr? 
Neben unserem Garten liebe ich es Spazie-
ren zugehen oder Rad zufahren über den 
Annaberg und Netzaberg zum Spechtkreuz 
mit einem weiten Blick ins Land. Schön ist´s 
auch in der Natur an manchem verborgenen 
Fleckchen im Übungsplatz.
3. Was vermissen Sie in Grafenwöhr. Was 
sollte verbessert werden. 
Rundum passt´s – Jedoch sollte man nie auf-
hören besser zu werden, wie z. B. bei den 
Radwegen in der Neuen Amberger Straße 
mit Anbindung zur Altstadt, aber da ist die 
Stadt auf einem guten Weg.
4. Wie finden Sie das Angebot an Freizeit 
und Kultur in Grafenwöhr? 
Großartig – wir haben ein Waldbad, den 
Sportpark, den Freizeitsee Dießfurt und gute 
Radwege in herrlicher Natur. Auf der Schön-
bergbühne boomt es im Sommer nur so von 
Veranstaltungen und bald steht auch die top 
sanierte Stadthalle wieder zur Verfügung.
5. Welche Sehenswürdigkeit würden Sie 
einem Besucher in Grafenwöhr (oder in 
der näheren Umgebung) unbedingt emp-
fehlen? 
Das Museum mit einer anschließenden 
Übungsplatzrundfahrt. In der näheren Umge-
bung ist´s in Speinshart und am Barbaraberg 
sehr schön.  
6. Mit wem würden Sie gerne eine Tasse 
Kaffee trinken? 
Da gibt´s keine besonderen Wünsche. Ich 
genieße es mit meiner Frau und meinem Sohn 
bei den Schwiegereltern auf einen netten 
Plausch zusammenzusitzen und vieles von 
Früher zu erfahren. Nie bin ich einer Einkehr 
mit Freunden beim Zoigl abgeneigt.Gerald Morgenstern, oft begleitet er Touren durch den Truppen-

übungsplatz, hier am Marterl des Ersten Schusses.
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Seit einem halben Jahr laufen die Vorberei-
tungen für die Wahlen des Vorstandes für 
die 22 000 Ver.di Mitglieder in der Oberpfalz. 
Fachbereiche, Ortsvereine und Personen-
gruppen haben in Mitgliederversammlungen 
86 Delegierte zur Konferenz in Schwarzen-
feld gewählt. Senioren dabei stark vertreten. 
Darüber berichtet Josef Steger am Donners-
tag im Cafe Bauer. Die Senioren werden von 
Manfred Kick aus dem Seniorenkreis von 
Post, Telekom und Logistik im Vorstand ver-
treten.

Die Gewerkschaftsarbeit der letzten vier 
Jahre war von den Kernbereichen Tarif-, 
Sozial- und Gesellschaftspolitik geprägt. 
Stark diskutiert wurden die Folgen der diver-
sen Krisen. Kritisiert wird dabei die Gieß-
kannenpolitik die dazu führt, so Steger in 
der Zusammenkunft, dass diejenigen die 
viel haben auch stärker profi tieren. Deshalb 
wollen auch die Senioren an der Demo in 
Regensburg am 29.10.22 teilnehmen und für 
eine gerechte Lastenverteilung eintreten.

Die Anträge der regionalen Ver.di Senioren 
wurden unterstützt. Dabei ging es besonders 
darum Öff entliche Daseinsvorsorge wieder in 
die Hände des Staates zu legen. Untrennbar 
damit verbunden muss die Tarifbindung sein. 
Hier gilt so der Berichterstatter unser Motto: 

Ver.di Oberpfalz Delegiertenversammlung für 22 000 Mitglieder
Senioren stark vertreten

Solidarität geht nicht Rente! Allerdings spielt 
bei der Durchsetzung das Organisationsver-
hältnis eine zentrale Rolle.

Die Ver.di Landesvorsitzende Luise Klement 
und der Oberpfalzgeschäftsführer Alexander 

Gröbner berichteten dazu über die laufenden 
und beginnenden Tarifauseinandersetzun-
gen. Aktuell sind Kommunen und Bund dabei 
Tarifverhandlungen zu führen.  Fazit: Löhne 
und Renten müssen für ein gutes Leben rei-
chen.

Zur Erstellung eines Veranstaltungskalen-
ders bitte ich die Vereine, Verbände und 
Organisationen ihre geplanten Termine 
und Veranstaltungen für das Jahr 2023 
wie in bisher gewohnter Weise bis zum 
15. November 2022 anzumelden unter 
eMail: mark.huetten@gmail.com
Gerhard Mark, Stadtverbandsvorsitzender

Stadtverband
Grafenwöhr

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
 Pfl ege

· Kurzzeitpfl ege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 

Hausmeisterservice - Ab� ussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208
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m

an

n rund um Haus und
Garten

Dienstleistungen
BERNHARD

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee, 
Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.00-12.00 
14.00-18.00 Uhr, 
Sa. Vereinbarungvorm. nach tel.
Di. nachm. geschlossen

         Fröhlich GmbH

Gardinenfabrikation

95519 Vorbach - Bahnhof

www.froehlich-gardinen.de

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren

Tel. (0 92 05) 2 41
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Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorff str. 13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausge-
geben.
Die erforderlichen Kundenkarten erhalten 
Sie zu den Öff nungszeiten oder nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Die Öff nungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 
13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle 
geöff net ist, sucht ständig Sachspenden, 
z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-und 
Bettwäsche, Fahrräder usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.
Öff nungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 09:00 – 
13:00 Uhr und jeden ersten Samstag im 
Monat von 08:00 – 13:00 Uhr

nächster Samstagsfl ohmarkt mit vielen 
Sonderangeboten: 05.11.22
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorff str. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail 
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Wunschzettelaktion:
Besonders in diesem Jahr will der Bürger-
verein Städtedreieck den Kindern, die nicht 
immer auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen, ein schönes Weihnachtsfest besche-
ren und ihnen einen Wunsch erfüllen.
Die berechtigten Kinder (bis 14 Jahre) 
können sich  im Bürgerladen vom 02.11.22 
bis zum 26.11.2022 melden, einen Wunsch 
im Wert von ca. 25 € aufschreiben und abge-
ben.  
Für alle Bürger und Bürgerinnen, die gerne 
mithelfen möchten,  einen Wunsch zu erfül-
len, besteht die Möglichkeit, so ein Päckchen 
zu „kaufen“ und verpackt wieder abzugeben.
Die ausgefüllten Wunschzettel sind dieses 
Jahr vom 26.11.22 bis 17.12.22 nur im Bür-
gerladen Grafenwöhr erhältlich.
Am Freitag, 23.12.22 werden die Geschenke 
dann im Bürgerladen,  übergeben.
Nähere Auskunft im Bürgerladen.

Einladung zum 
JU Stammtisch

Die Junge Union lädt Ihre Mitglieder sowie 
interessierte Gäste zum gemütlichen Bei-
sammensein am Samstag, den 26. Novem-
ber 2022 um 19 Uhr ins Restaurant Scala 
ein. 
Es werden u.a. Aktionen und Ideen für das 
kommende Jahr besprochen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Martinsgansessen
Die Frauenunion triff t sich zum gemeinsamen 
Gansessen am Donnerstag, 10.11.2022 ab 
17.30 Uhr im Hotel zur Post. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen.

Verbindliche Anmeldung bis 04.11.2022 bei 
Marion Marburger Tel. 09641-91507

Herzlichen Dank
Niemals hätte ich gedacht, dass man mir so viel Freude macht, 
Geschenke, viele Schreiben und auch das Telefon wollte nicht 

ruhig bleiben.

Von Herzen danken will ich euch allen, so hat mir mein 

90. Geburtstag
gefallen.

Katharina Rescher
Grafenwöhr, im September 2022
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Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
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* 26. Juli 1970    
† 3. Oktober 2022

Für die vielen Gesten der Anteilnahe in Wort, Schrift, Kranz- und Blu-
menspenden möchten wir uns von ganzem Herzen bedanken.
Besonderer Dank geht an das Team der Palliativstation St. Marien 
Amberg für die medizinische und fürsorgliche Betreuung sowie an die 
Familie und alle Verwandten, Bekannten und Freunde.

Grafenwöhr, im Oktober 2022 In stiller Trauer
Marcel Moeller 
mit Isabelle und Familie

Michael Moeller

Danksagung

Zu verkaufen 
Reihenhaus in der Bierlohstr. 20, 

    Grafenwöhr
Tel: 09641/92432-308 Herr Mahrla

Kleinanzeigen

* 12. Mai 1940    
† 24.September 2022

Herzlichen Dank

für die überaus vielen Zeichen der Anteilnahme, für Geldspenden 
und für jede Umarmung, wenn Worte fehlten.

Wir haben dankbar erfahren, wie viel Wertschätzung unserer 
lieben Mutter, Großmutter und Schwiegermutter 
entgegengebracht wurde.

Es war ein Trost, zu sehen, wie viele ihr im Leben Zuneigung 
und Freundschaft schenkten.

Nachruf
  Nun wird er, endlich schmerzfrei, mit den Engeln 
             fröhlich schreinern und herumtoben. Er wird uns fehlen.

  Wir trauern um unseren ehemaligen Schulkameraden

     Michael Möller
                     *26.07.1970         +03.10.2022

   Wir werden ihn nie vergessen. Unsere tiefe Anteilnahme      
             und unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen und Freunden

         Die ehemaligen Mitschüler / -innen des 
          Schülerjahrgangs 1976/77 Grafenwöhr

In liebevoller Erinnerung
Marion Marburger und Thomas Geuss
Maximilian, Patricia mit Dennis,
Moritz und Johanna mit Markus
Silke Weber und Onofrio Cali mit Lea Marleen



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 857

Sonderangebote November 2022
                                 vom 02.11. - 11.11.2022 vom 14.11. - 30.11.2022

Schweine-Bauch ohne Knochen                 1kg     6,50
Sauerbraten nach “Hausfrauenart” eingelegt        1kg   13,90
Pfälzer Leberwurst im Hörnchen          100g    -,79
Jagdwurst                                    100g     -,79
Wiener “die knackigen”                     100g     -,89
Puten-Römerbraten grob *rein Pute*        100g     -,99
Bauernsalami Bauernsalami                        100g      1,09
Krustenschinken ofengebacken                       100g     1,39

Schweine-Schäufele mit Schwarte                    1kg    5,20
Rinder-Tafelspitz zum Kochen oder Schmoren               1kg  13,20
Blut- und Leberwurst frisch                                       100g  -,79
Göttinger in der Blase                                 100g    -,99
Brühpolnische kalt & warm ein Genuss               100g   -,99
Truthahnsalami mit Schweinefleisch, hausgemacht         100g  1,29
Kümmelbauch Kümmelbauch                                   100g  1,49
Karreespeck geräuchert, hausgemacht                            100g   1,49

Fleischsalat hausgemacht                 100g      -,79         

Bonifaz verschiedene Sorten, 70 % Fett i. Tr.          100g      2,29
Amerikanischer Putenbrustsalat hausgemacht    100g   1,09
Saint Albray 50 % Fett i.Tr.                              100g   2,39
       

Emmentaler Käsebockwurst 
Packung: 400g                                          Pckg    2,79
 

Bauernbratwurst geräuchert
Beutel: 300g                                               Beutel   2,79

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten

Unser Wurstautomat ist bestens gefüllt für Sie     

Beim Flugplatz 6 // 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/92 43 05 // Fax. 09641/92 43 51
        ikuba.dobmann@t-online.de
              www.ikuba-dobmann.com

Geld vom Staat
bei Austausch Ihrer 
alten Haustür gegen

RC-2 geprüfte
Haustüren

Wir übernehmen für 
Sie Antragstellung

und Abwicklung

Wir beraten Sie 
unverbindlich !              www.ikuba-dobmann.com unverbindlich !




